
Gemeindebrief
Evangelisch-Lutherische Erlöserkirchgemeinde 
Leipzig-Thonberg

Juni–August 2026
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Vorwort

Monatsspruch Juni

„Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr Mitgefangene; denkt an 
die Misshandelten, denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen 
Leib!“ (Hebräer 13,3)

Monatsspruch Juli

„Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie 
ein nie versiegender Bach.“ (Amos 5,24)

Monatsspruch August

„Der HERR ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich mich 
fürchten? Der HERR ist meines Lebens Kraft; vor wem sollte mir 
grauen?“ (Psalm 27,1)
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Andacht

Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr Mitgefangene; denkt 
an die Misshandelten, denn auch ihr lebt noch in eurem irdi-
schen Leib! (Heb 13,3)

Ich scrolle am Handy durch die Nachrichten. Immer wieder ist 
von Kürzungen zu lesen, da soll bei Bürgergeldempfangenden 
gespart werden, die Hilfen für Menschen mit Behinderung 
sollen gekürzt werden, eine Suchtfachklinik für Jugendliche soll 
geschlossen werden.

Plötzlich erreicht mich beim Scrollen ein Aufruf, eine Petition. 
Ein Betroffener bittet um Unterstützung, sich gegen die Kürzun-
gen zu wenden. Ich lege das Handy weg. Nein, dafür habe ich 
nun wirklich keine Zeit. Schließlich muss ich heute noch ganz 
viel schaffen, zum Beispiel die Andacht für den Gemeindebrief 
schreiben. Dann lese ich den Monatsspruch. Hebräerbrief – 
geschrieben an eine Gemeinde, die sich gerade im Alltagsstress 
verlor.

Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen. Denn auch 
ihr lebt noch in eurem irdischen Leib. Der Hebräerbrief erinnert 
an wichtige Grundlagen des Glaubens, die auf keinen Fall ver-
loren gehen dürfen. Ich denke daran, dass auch Jesus Christus 
selbst gesagt hat, dass was wir den Geringsten getan haben, 
das haben wir ihm getan.

Der Hebräerbrief argumentiert mit Mitgefühl. Ich denke an 
die Nachrichten und die Petition. Wenn ich schon in meinem 
Alltag kaum Zeit finde, eine Petition gegen Kürzungen zu 
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unterschreiben, welche die Schwächsten unserer Gesellschaft 
treffen, wie mag es da wohl denen gehen, die unmittelbar davon 
betroffen sind? Wie geht es denen, die sowieso schon jeden Tag 
um Hilfe und Unterstützung kämpfen müssen?

Ich suche die Petition noch mal heraus. 

Wer braucht heute unseren Beistand? 
Wofür will ich mir (mehr) Zeit nehmen? 

Ihr Pfarrer Sebastian Keller

L …

…ein aufmunterndes Lächeln 
…ein Taschentuch zur rechten Zeit 
…das Essen loben 
…die Brotbüchse etwas voller packen 
…ein Smiley auf den Merkzettel malen 
…eine Geschichte auch zum dritten Mal anhören 
…gemeinsam Schweigen können 
…die Fernbedienung teilen 
…die Tür leise schließen 
…die neue Frisur bemerken 
…über kleine Schwächen hinweg sehen 
…auch große Fehler verzeihen 
… im überfüllten Bus platz machen

Sebastian Keller aus „Jahresanfänger“ 
© Manuela Kinzel Verlag
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Termine & Veranstaltungen

Gottesdienste in Thonberg

06.06.26 
14:00 Uhr

Samstag vor dem  
1. Sonntag nach Trinitatis 
Open Air Gottesdienst zum 
Gemeinde- und Kinderfest

Pfarrer Keller 
(S. 10)

14.06.26 
10:00 Uhr

2. Sonntag nach Trinitatis Pfarrer Keller

21.06.26 
10:00 Uhr

3. Sonntag nach Trinitatis Präd. Krenzlin

28.06.26 
11:00 Uhr

4. Sonntag nach Trinitatis 
Familienkirche XXL 

Frau Geipel 
(S. 12)

05.07.26 
10:00 Uhr

5. Sonntag nach Trinitatis Pfarrer Keller

12.07.26 
10:00 Uhr

6. Sonntag nach Trinitatis Pfarrer Keller

19.07.26 
10:00 Uhr

7. Sonntag nach Trinitatis Pfarrer Keller

26.07.26 
11:00 Uhr

8. Sonntag nach Trinitatis 
Urlaubs-ZOOM Gottesdienst

Pfarrer Keller &
Pfarrer Moosdorf  
(S. 13)

02.08.26 
10:00 Uhr

9. Sonntag nach Trinitatis Pfarrer Keller

09.08.26 
10:00 Uhr

10. Sonntag nach Trinitatis N.N.

16.08.26 
10:00 Uhr

11. Sonntag nach Trinitatis Präd. Hess
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23.08.26 
10:00 Uhr

12. Sonntag nach Trinitatis 
Startergottesdienst

Präd. Meier & 
Team

30.08.26 
10:00 Uhr

13. Sonntag nach Trinitatis Präd. Krenzlin

06.09.26 
10:00 Uhr

14. Sonntag nach Trinitatis Präd. Hess

Gottesdienste in den Seniorenheimen

15:00 Uhr 2. Dienstag im Monat 
(09.06./14.07./11.08.)

SAH Naunhofer Str.

15:15 Uhr 3. Dienstag im Monat 
(16.06./21.07./18.08.)

SAH „Nexö”

15:30 Uhr 4. Dienstag im Monat 
(23.06./28.07./25.08.)

Domizil am Ostplatz

Christenlehre & Konfirmandenunterricht

Mittwoch 
15:45 Uhr

1.–3. Klasse Dreifaltigkeitsgem. 
Anger-Crottendorf

Mittwoch 
ab 14:30 Uhr

1.–4. Klasse Marienkirchgem. 
Stötteritz

Donnerstag 
16:00 Uhr

5.–6. Klasse - Crosspoint 
(11.06./20.08.)

Erlöserkirche 
Thonberg

Donnerstag 
17:00 Uhr

7. Klasse Marienkirchgem. 
Stötteritz

Mittwoch 
17:00 Uhr

8. Klasse 
(erst ab nä. Schuljahr)

Marienkirchgem. 
Stötteritz
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Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen

Montag 
16:00 Uhr

Coffee to sit Erlöserkirche 
Thonberg

Montag 
17:00 Uhr

Gruppe Kinderzeit 
Kontakt: Anja Weissenberg 
Telefon: 9900544 
(15.06.)

Erlöserkirche 
Thonberg

Montag 
18:00 Uhr

Posaunenchor Marienkirchgem. 
Stötteritz

Dienstag 
14:30 Uhr

Seniorenkreis 
1. Di. im Monat 
(02.06./07.07./04.08.)

Erlöserkirche 
Thonberg

Dienstag 
19:30 Uhr

Gesprächskreis 
2. Di. im Monat 
(09.06./14.07./11.08.)

Erlöserkirche 
Thonberg 
(S. 10)

Dienstag 
19:30 Uhr

Kirchenchor Erlöserkirche 
Thonberg

Mittwoch 
16:00 Uhr

Besuchsdienst 
(17.06.)

Erlöserkirche 
Thonberg

Mittwoch 
19:00 Uhr

Kirchenvorstandssitzung 
i.d.R. 3.Mi. im Monat 
(Juni entfällt/01.07./19.08.)

Erlöserkirche 
Thonberg

Freitag Gruppe 20+ 
nach Absprache bei Signal

QR-Code 
scannen & 
beitreten!

Erlöserkirche 
Thonberg
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Sonstige Veranstaltungen

06.06.26 
10:00 Uhr

Ökumenischer  
Dankgottesdienst  
zum Tag der Organspende

Thomaskirche 
Leipzig

07.06.26 
11:00 Uhr

Ökumenischer 
Stadtfestgottesdienst

Markt Leipzig

28.06.26 
10:00 Uhr

Familienkirche XXL mit 
Schuljahresabschlussfest

Erlöserkirche 
Thonberg 
(S. 2)

Zum Vormerken

13.09.26 
11:00 Uhr

Kirchenvorstandswahl 
(nach dem Gottesdienst)

Erlöserkirche 
Thonberg 
(S. 2)

25.09.26 
19:00 Uhr

Generationsübergreifender 
Spieleabend

Erlöserkirche 
Thonberg 
(S. 11)

Sonntag, 7. Juni 2026
ab 10.30 Uhr
Markt Leipzig

ab 10.30 Uhr Vorprogramm 
mit Verleihung des Ökumenepreises

stadtfest 

gottesdienst 

EINE VERANSTALTUNG DES
STADTÖKUMENEKREISES LEIPZIG

gemeinsam
bauen.beten.singen

WWW.KIRCHE-LEIPZIG.DE

11.00 UHR FAMILIENGOTTESDIENST 

ZUMMITMACHEN

BARRIEREFREI MIT GEBÄRDEN-DOLMETSCHER

 TAG DER 
 ORGAN-
SPENDE

Ökumenischer
Dankgottesdienst

Samstag, 6. Juni 2026                       
10:00 Uhr    

Leipzig
Thomaskirche
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Vorschau

Gemeinde- und Kinderfest 06.06.

Dieses Jahr wird unsere Erlöserkirche bereits 20 Jahre alt. Mit 
Dankbarkeit blicken wir zurück, auf ein lebendiges Gemeinde-
leben mit Gottesdiensten, Taufen und Eheschließungen, Trauer-
begleitung und Seelsorgegespräche, Gruppen und Kreise, 
Flüchtlingshilfe und viele andere Ereignisse, für die unsere 
Kirche Raum gegeben hat.

Deswegen laden wir dazu ein, unseren Dank in einem Gottes-
dienst auszudrücken und gemeinsam auf unserem Gemeinde- 
und Kindergartenfest am 6. Juni zu feiern. Mit dabei ist die Band 
#Hashtag, der Posaunen- und Kirchenchor. Wir freuen uns auf 
viele lebendige Begegnungen, mit Austausch von Erinnerungen 
und dem schaffen vieler neuer.

„Hoffnungs-ABC“ Gesprächskreis 09.06.

Was gibt Hoffnung in Zeiten der Krise? Stefan Seidel in Lesung 
und Gespräch zu seinem neuen Buch: „Durch die Angst gehen. 
Das Alphabet der Hoffnung“. 

Angesichts zugespitzter Bedrohungen durch 
Kriege und Krisen breitet sich ein beklemmen-
des Gefühl aus. Viele blicken voll Sorge auf die 
Zukunft: Wie lange wird es noch gut gehen? 
Was wird kommen? Ängste gehen um – und 
die Hoffnung scheint zu schwinden. Woher 
könnte Hoffnungskraft bezogen werden?
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Stefan Seidel hat in seinem neuen Buch 
die Hoffnung durchbuchstabiert. Die Texte 
reichen von „A“ wie Abschiedlich existieren 
über „M“ wie Mut zum Sein oder „U“ wie 
Unendlichkeits-Sinn bis zu „V“ wie Verbun-
densein und „Z“ wie Zeugenschaft.

Es zeigt sich, für die Hoffnung ist ein 
Sprung nötig: Aus der Angst in das Ver-
trauen in ein größeres Ganzes, in dem man gehalten ist. 

Stefan Seidel ist Theologe und Psychologe. Er ist tätig als Klini-
scher Psychologe und war langjähriger Redakteur der Wochen-
zeitung „Der Sonntag“.

Generationsübergr. Spieleabend 25.09.

George Bernard Shaw (erhielt 1925 den Literaturnobelpreis) hat 
einmal gesagt: “Wir hören nicht auf zu spielen, weil wir alt wer-
den, wir werden alt, weil wir aufhören zu spielen.”

Wir finden, er hat Recht, und weil wir alle nicht alt werden wol-
len, laden wir herzlich zum nächsten offenen Spieleabend am 
Freitag, 25. September, ab 19.00 Uhr in die Räume der Erlöser-
kirche Thonberg ein.

Sie können gern Ihre Lieblingsspiele mitbringen. Sowie, wer 
mag, Getränke oder kleine Knabbereien. Wir freuen uns, wie-
der in fröhlicher Runde in allen Altersgruppen gemeinsam zu 
spielen!

Annegret S. und Elke K.
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Familienkirche XXL 28.06.

Liebe Kinder! 
Mit großen Schritten 
geht es auf die Sommer-
ferien zu. Das wollen wir 
gemeinsam gebührend 
feiern! Für manche sind es 
die ersten Sommerferien 
in der Grundschulzeit, für 
manche die letzten vor dem 
Konfirmandenunterricht.

Am 28.06. lade ich euch 
deshalb herzlich zu einer 
Familienkirche XXL mit 
anschließendem Fest in 
Thonberg ein. Sicher trefft 
ihr hier Kinder von der 
Christenlehreübernachtung 

wieder. Es sind alle Kinder aus den Schwesterkirchgemeinden 
eingeladen, die sich trauen ohne Mama und Papa nach dem 
Kirchenkaffee dazubleiben, also ab 6 Jahren bis 12 Jahren von 
10:00 Uhr bis 15:00 Uhr.

Wir werden miteinander essen, auf dem schönen Gelände des 
Gemeindegartens spielen (z.B. Tischtennis, Bogenschießen, 
Teamspiele) und in Kreativangeboten die Geschichte der 
Familienkirche aufgreifen. An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön für eine großzügige Spende an die Familienkirche über 
200€, mit der wir dieses Fest ausgestalten können!
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Über eine formlose Anmeldung an lydia.geipel@evlks.de mit 
Angaben zu Unverträglichkeiten oder Allergien und einer Tele-
fonnummer für den Notfall, würden sich das Küchenteam und 
ich mich sehr für die Planung freuen! Eltern, die gerne diesen 
Nachmittag unterstützen möchten, sind sehr willkommen, bitte 
einen kurzen Vermerk in die Mail hinein. Vielen Dank im Voraus! 

Herzliche Grüße! Lydia Geipel

Urlaubs-ZOOM-Gottesdienst 26.07.

Auch diesen Sommer feiern wir wieder Gottesdienst per ZOOM – 
für alle, die im Urlaub sind, und alle, die so tun, als wären sie es.

Am 26.07. um 11:00 Uhr (MESZ) können Sie sich von überall 
einwählen: vom Balkon, vom Strand oder vom Sofa, das nach 
diesem Jahr auch mal ein bisschen Urlaub gebrauchen könnte.

Den Link finden Sie auf unserer Homepage:  
www.erloeserkirche-leipzig.de

Es geht um den Urlaub und was er mit uns macht. Am schönsten 
wird es, wenn Sie die Kamera einmal herumdrehen und uns mit-
nehmen – ans Meer, in die Berge oder in den Garten, der sicher-
lich immer einen Ausflug wert ist...

Ihre Pfarrer Keller und Pfarrer Moosdorf
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Rückblick

Projekt Blühstreifen

„Korn, das in die Erde, in den Tod versinkt. 
Keim, der aus dem Acker in den Morgen dringt...“ (EG 98)

In diesem Sinne gestalteten viele kleine und große Menschen 
in diesem Jahr den österlichen Familiengottesdienst. Bereits 
einige Wochen zuvor wurde gebastelt, gesät und gehofft, dass 
aus der dunklen Erde neues Leben hervorbrechen würde.

In lebendiger Gemeinschaft und kreativem Miteinander wurden 
Gebetsanliegen formuliert, gemeinsam gesungen und sogar 
getanzt. Mittendrin wuchs die Idee des Blühstreifens auf unse-
rem Kirchgelände weiter und wurde Dank vieler helfender Hände 
vom Arbeitseinsatz über Ostern bis zum Ehrenamts-Dankes-
treffen umgesetzt.

Wir danken allen Helfenden und hoffen darauf, dass auch 
diese Saat aufgeht!
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Gesprächskreis im Februar

„[…] manchmal ist es überlebenswichtig dem Clown zuzuhö-
ren[…]“ (Zitat aus Bernhard Pörkensens Buch „Zuhören“)

„Eines Tages brennt das Zirkuszelt, […] Aber der Brand lässt 
sich nicht löschen. Und so wird der Clown auf den Marktplatz 
des Dorfes geschickt, um Hilfe zu holen, schon in voller Montur, 
grell geschminkt und mit lustigen Latschen. Er warnt die Dorfbe-
wohner, dass die Felder rund um das Zirkuszelt gleich brennen 
werden und sich dann alles in ein Flammenmeer verwandelt. Alle 
sollten, so ruft er, so schnell wie möglich zum Zirkuszelt kom-
men, bei den Löscharbeiten helfen. Die Dorfbewohner finden 
diese Performance einfach nur wahnsinnig komisch. […] Was für 
ein raffinierter Werbetrick! Und dann kommt es, das Feuer.“

Mit dieser Geschichte eines dänischen Philosophen aus dem 
Vorwort des o.g. Buches beginnt Pfarrer Glüer den Abend im 
Gesprächskreis. Diese Episode regt zum Nachdenken an. Auf 
welche Weise hören wir dem Anderen zu? Hören wir überhaupt 
(noch) zu? 

In der Geschichte wird es deutlich: Dass ein Clown vor einem 
Feuer warnt, stimmt nicht mit unseren Erwartungen, unserer 
eigenen persönlichen Wahrnehmung überein. Wir sehen den 
Clown und erwarten Spaß. Etwas anderes kommt für uns nicht 
in Frage.

Und so war auch neu für uns, dass es ein ICH-Ohr und ein DU-
Ohr gibt. Das ICH-Ohr hört und gleicht ab mit Übereinstimmung 
der eigenen Auffassung, persönlicher Weltwahrnehmung, per-
sönliche (Vor)-Urteile spielen dabei auch eine Rolle. Das DU-Ohr 
hingegen hört mit der Welt des Anderen, unvoreingenommen. 
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Nun bleibt es an uns zu entscheiden, ob wir auf den Anderen 
zugehen, ihm wirklich zuhören wollen oder ob wir bei uns und 
unseren eigenen Vorstellungen bleiben – eine Herausforderung, 
für jeden. Wir haben zukünftig bei jedem Gespräch die Chance, 
es zumindest zu versuchen, dem Anderen wirklich zuzuhören.

Danke für diesen erkenntnisreichen Abend.

Elke K. und Annegret S. 

Vortragsabend im März

Die Themenankündigung „Glocken – Musik zwischen Himmel 
und Erde“ lockte an einem Abend mitten in der Woche 40 
Interessierte aus den verschiedensten Gemeinden in unsere 
Erlöserkirche Thonberg. Herr Kreß, Glockenbeauftragter 
des Regionalkirchenamtes Chemnitz-Leipzig, hatte dazu 
eingeladen.

Viele interessante Informationen bekamen wir zu hören und 
zu sehen anhand von anschaulichen Beispielen und Bildern: 
den Aufbau einer Glocke, wie die verschiedenen Töne zu einem 
Klang finden, wie eine Glocke gegossen wird, wie Reliefs auf-
getragen werden, etc. Auch über die traurige Geschichte von 
Glocken während des 1. und 2. Weltkrieges wurde berichtet.

Über unsere Thonberger Glocke im Thonberger Campanile gab 
es auch eine Menge zu hören und eine kleine Bronzeglocke 
wurde während des Vortrages immer mal wieder angeschlagen 
und der Klang hallte durch den Kirchsaal.



17

Man konnte spüren, wie gern Herr Kreß seit mehr als 20 Jahren 
dieser Arbeit nachgeht. Er kennt viele Geschichten zu den 
unterschiedlichsten Glocken in Sachsen. Aufgrund seiner 
Begeisterung blieb der Vortragsabend lebendig, obwohl manch 
einer vielleicht aufgrund der vielen Fachbegriffe nicht immer 
folgen konnte. Nichtsdestotrotz, es war ein gelungener Abend.

Danke, dass Sie Ihre Begeisterung über Glocken mit uns geteilt 
haben. 

im Namen des Gesprächskreises

Nun bleibt es an uns zu entscheiden, ob wir auf den Anderen 
zugehen, ihm wirklich zuhören wollen oder ob wir bei uns und 
unseren eigenen Vorstellungen bleiben – eine Herausforderung, 
für jeden. Wir haben zukünftig bei jedem Gespräch die Chance, 
es zumindest zu versuchen, dem Anderen wirklich zuzuhören.

Danke für diesen erkenntnisreichen Abend.

Elke K. und Annegret S. 

Vortragsabend im März

Die Themenankündigung „Glocken – Musik zwischen Himmel 
und Erde“ lockte an einem Abend mitten in der Woche 40 
Interessierte aus den verschiedensten Gemeinden in unsere 
Erlöserkirche Thonberg. Herr Kreß, Glockenbeauftragter 
des Regionalkirchenamtes Chemnitz-Leipzig, hatte dazu 
eingeladen.

Viele interessante Informationen bekamen wir zu hören und 
zu sehen anhand von anschaulichen Beispielen und Bildern: 
den Aufbau einer Glocke, wie die verschiedenen Töne zu einem 
Klang finden, wie eine Glocke gegossen wird, wie Reliefs auf-
getragen werden, etc. Auch über die traurige Geschichte von 
Glocken während des 1. und 2. Weltkrieges wurde berichtet.

Über unsere Thonberger Glocke im Thonberger Campanile gab 
es auch eine Menge zu hören und eine kleine Bronzeglocke 
wurde während des Vortrages immer mal wieder angeschlagen 
und der Klang hallte durch den Kirchsaal.
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Gemeindeleben

Freud und Leid

Wir gratulieren...

 zur Taufe.

 zur Konfirmation.

 zum  Gottesdienst zur 
Eheschließung.

Herzlichen Dank!

Nach 23 Jahren verlässt Frau Hamann auf eigenen Wunsch ihre 
Stelle als Verwaltungsmitarbeiterin unserer Gemeinde.

Über zwei Jahrzehnte lag in ihren Händen vieles von dem, was 
eine Gemeinde im Alltag zusammenhält: Die Verwaltung und 
die Finanzen, der Schriftverkehr und viele Tätigkeiten im Hinter-
grund, die oft viel zu wenig Beachtung finden. Frau Hamann hat 
entscheidend zum Kirchenbau und Gemeindeaufbau beigetra-
gen. Sie hat ihre Arbeit über viele Jahre weit über das übliche 
Maß hinaus getan. 

Dafür danken wir ihr herzlich! Wir wünschen ihr Gottes reichen 
Segen für ihren weiteren Weg!
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Netzwerk Kirche 20+

Ob die regelmäßigen Gruppen bei 
uns in Thonberg (S. 8), die 
Wohnzimmerkirche im Leipziger 
Westen, Spieleabende in der pax Jugendkirche, Gesprächsfor-
mate zu gesellschaftspolitischen Themen oder verschiedenste 
Möglichkeiten sich ehrenamtlich einzubringen:  
das Netzwerk 20+ bietet eine Übersicht der Veranstaltungen für 
junge Erwachsene in Leipzig. Interessierte sind herzlich eingela-
den, sich über die Signal Gruppen zu vernetzen.

Weitere Infos unter www.kirche-leipzig,de/junge-erwachsene

Kirchenvorstandswahl 2026

Liebe Gemeindeglieder,

am 13.September 2026 findet im Anschluss an den Sonntags-
gottesdienst bis 12 Uhr in der Erlöserkirche die Wahl unseres 
neuen Kirchenvorstandes statt. Der Kirchenvorstand wird alle 
6 Jahre durch Wahl und Berufung neu gebildet. Die Amtszeit 
beginnt jeweils am 1. Advent. 

Wir suchen Menschen, die im Glauben stehen, und bereit sind, 
sich mit Verantwortung und Nächstenliebe aktiv in unsere 
Gemeinde und ihre Entscheidungen einzubringen. Wahlvor-
schläge können bis zum 2. August eingereicht werden. Für 
jeden Wahlvorschlag braucht es 5 Unterstützerunterschriften 
von wahlberechtigten Gemeindegliedern.
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Kandidierende müssen entsprechend der kirchlichen Ordnung 
das passive Wahlrecht (Wählbarkeit) besitzen (z.B. mindestens 
18 Jahre alt sein, sich nicht mit der Kirchgeldzahlung im Rück-
stand befinden, die Säuglings- oder Kindertaufe nicht prinzipiell 
ablehnen, eine christliche Lebensführung praktizieren, bereit 
sein, die schriftliche Erklärung zum Gelöbnis als Kirchvorste-
her*in abzulegen…)

Am Wahltag verhinderte Wahlberechtigte können ihr Wahlrecht 
im Wege der Briefwahl ausüben.

Weitere Informationen: www.kirchenvorstand-sachsen.de

Alle wichtigen Termine zur KV-Wahl als Übersicht:

15.06.bis 
28.06.26

Auslegung der Wählerliste 
(Einspruchsfrist 15.08.26)

Sonntag 
02.08.26

Frist  zur Einreichung von Wahlvorschlägen

Sonntag 
06.09.26

Kurze Vorstellung der Kandidaten im Anschluss 
an den Gottesdienst

Dienstag 
08.09.26

Frist für die Beantragung von Wahlscheinen für 
die Briefwahl

Sonntag 
13.09.26

Wahltag

Sonntag 
20.09.26

Bekanntmachung des Wahlergebnisses

Sonntag 
29.11.26

Tag der Amtseinführung
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Kontakte & Informationen

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Pfarrer Sebastian Keller
Telefon:	 0341 9999988

Gemeindepädagogin Lydia Geipel
Telefon:	 01577 1978862 
E-Mail:	 lydia.geipel@evlks.de

Chorleiterin Heike Hemmann
Telefon:	 0341 60011667 
Mailbox:	 0341 3928913 
E-Mail:	 heike.hemmann@web.de

Ev.-Luth. Pfarramt der 
Erlöserkirchgemeinde

Frau Hamann 
Telefon:	 0341 9902398 
E-Mail:	 kg.leipzig_thonberg@evlks.de 
Adresse:	 Dauthestraße 1A, 04317 Leipzig

Öffnungszeiten
Montag	 11 - 13 Uhr 
Dienstag	 9 - 11 Uhr 
Mittwoch	 14 - 18 Uhr 
Donnerstag 	 9 - 11 Uhr

www.erloeserkirche-leipzig.de
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Konto für Spenden

Konto-Inhaber:	 Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN:	 DE24 3506 0190 1620 4790 51 
BIC:	 GENO DE D1 DKD 
Verw.zweck: 	 RT 1822, Gemeindearbeit

Konto für Kirchgeldzahlung

Konto-Inhaber:	 Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN: 	 DE90 3506 0190 1620 4790 27 
BIC: 	 GENO DE D1 DKD 
Verw.zweck: 	 RT 1822, Kirchgeld-Nummer und Name

Kindergarten der Erlöserkirchgemeinde

Leiterin:	 Annette Gabriel 
Adresse:	 Eichlerstraße 10, 04317 Leipzig 
Telefon: 	 0341 9900544 
E-Mail: 	 kiga@erloeserkirche-leipzig.de

Unsere Schwesterkirchgemeinden

Ev.-Luth. Dreifaltigkeitskirchgemeinde Leipzig
Pfarramt: 	 Dresdner Straße 59 
Telefon: 	 0341 6880428

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde Stötteritz
Pfarramt: 	 Dorstigstraße 5 
Telefon: 	 0341 8621646
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Nikolai Leipzig
Pfarramt: 	 Nikolaikirchhof 3 
Telefon: 	 0341 124538-0

Seelsorge und Anlaufstellen

Krankenhausseelsorge

Herzzentrum
Pfrn. Starke 	 Tel.: 0341 8641120

Unikliniken
Pfr. Böhme 	 Tel.: 0341 9715965 
Pfr. Bauer 	 Tel.: 0341 9726126

Diakonissenkrankenhaus
Pfr. Dr. Günther 	 Tel.: 0341 4443690

St. Georg
Pfr. Rebner 	 Tel.: 0341 9092092

Telefonseelsorge

0800-1110111 oder 0800-1110222 (kostenfrei)

Zentrale Anlaufstelle für Opfer sexualisierter 
Gewalt in der evangelischen Kirche

Webseite:	 www.anlaufstelle.help 
Telefon: 	 0800 5040112
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Impressum

Herausgeber: 		  Ev.-Luth. Erlöserkirchgemeinde 
Redaktionsteam:	 Miriam Tomczak, Sebastian Keller 
		  Jennifer Schirmer 
Ausgabe:		  02/2026 
Redaktionsschluss: 	 22.05.2026 
Bibelzitate:		  Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016  
		  Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart 
Titelbild:		  © Miriam Tomczak

Die Nachrichtenblätter liegen in der Kirche und im Kindergarten 
aus. Vielen Dank an alle Helfenden und Korrekturlesenden.
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